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Durchlässigkeit darf keine Einbahnstraße sein 
 
 

Zu der Studie der Bertelsmann Stiftung zur Durchlässigkeit und Selektion im Schulsys-
tem sagt die schulpolitische Sprecherin der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, 
Anke Erdmann: 

 
Durchlässigkeit an den Schulen darf keine Einbahnstraße sein. Das Ergebnis der Ber-
telsmann Stiftung, dass in Schleswig-Holstein durchschnittlich aus jeder zweiten Klasse 
an den Gymnasien eine Schülerin oder ein Schüler auf eine niedrigere Schulform her-
abgestuft wird, ist eine Aufgabe für Politik und Lehrkräfte:  
Wir müssen die Aufstiegschancen der SchülerInnen verbessern. 

 
Gerade der Übergang von der Grund- in eine weiterführende Schule stellt viele Fami-
lien vor eine schwierige Entscheidung. 
Jungen und Mädchen, die ihre Schule nach einigen Schuljahren verlassen müssen und 
„abgeschult“ werden, erleben das oft als wirklichen Motivationskiller. 

 
Die Koalition wird beraten, ob man statt der obligatorischen Schulartenempfehlungen 
nicht mit Beratungsgesprächen zu besseren Ergebnissen im Sinne der SchülerInnen 
kommt. 

 
Wir brauchen an allen Schulen individuelle Förderung. Hier muss die Lehreraus- und -
fortbildung viel stärker ansetzen. Vor allem bei der Lehrerausbildung hat die neue Lan-
desregierung nach jahrelangem Stillstand schon wichtige Impulse gesetzt. 
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